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Titelbild des Rundschreibens:  
Im Jahre 1928 gelang ein Flug über den Riesengebirgskamm. Am 21. und 22. Juli 1928 startete 
Segelflieger Andresen erstmalig mit seinem Segelflugzeug auf der Schneekoppe. Er kam wohlbe-
halten in Wolfshau zur Landung. Segelflugzeuge, vom Hirschberger Motorschlepp hochgezogen, 
oder vom Galgenberg gestartet, die unter Ausnutzung des guten Auftriebes durch die „Motzago-
tel“, jener dem Hirschberger Tal eigentümlichen langestreckten Wetterwolke, schnell in große 
Höhen gelangten, überflogen die Schneekoppe und segelten in Kehren oft lange über den Rie-
sengebirgskamm. Bei dem Flug über den Riesengebirgskamm war der unvergessene Ferdinand 
Schulz aus Ostpreußen dabei. Er landete damals in einer Hochspannungsleitung am Ziel, ohne 
Schaden davonzutragen. Leider ist er später in seiner Heimat tödlich abgestürzt. 
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verzeichnis bis 2017 finden Sie auf der Homepage unter http://www.arge-ost.de/argewebsite/in-
dex.php/arge-rundschreiben.html. 

Das digitale Archiv umfasst zurzeit insgesamt ca. 150 Rundschreiben als PDF-Datei. Ausgewählte 
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In nunmehr 27 Folgen haben wir Ihnen die Aufgabestempel der Städte und Kreise in Ostpreu-
ßen vorgestellt. Nun ist es an der Zeit, dass wir einzelne Kreise überarbeiten. Das heißt, dass wir 
neue Stempel erfassen und gegebenenfalls Korrekturen vornehmen. Auch wollen wir qualitativ 
schlechtere Abbildungen durch bessere Stempel ersetzen. 

Jetzt sind Sie gefragt. Bitte helfen Sie uns bei der Komplettierung der Stempeldatenbank. Schi-
cken Sie uns bitte zeitnah Ihre Stempel bzw. Belege, die noch nicht in der Datenbank erfasst 
wurden, als Scan (mindestens 300 dpi) oder als Papierfarbkopie. Vorzugsweise aber als Scan. 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Arbeitsgemeinschaft, 

einen kurzen Gruß von mir zuvor. Wir können Ihnen wieder ein umfangreiches Rundschreiben vor-
legen, das Einblick in die Bandbreite unseres Sammelgebietes gibt und die Möglichkeit bietet Neues 
zu finden. Viele haben daran mitgewirkt, Ihnen sei allen herzlich gedankt und allen ein schönes Le-
severgnügen. 

Unser Ehrenmitglied Johannes Kohlstrung gehört in diesen Tagen 60 Jahre der Arbeitsgemeinschaft 
an – ihm zu Ehren haben wir in diesem Rundschreiben einen Schwerpunkt „Schlesien“ gesetzt. Der 
Großteil der Beiträge nimmt darauf Bezug. 

Zugleich lade ich zu unserer jährlichen Tagung, diesmal vom 11. bis 13. Oktober nach Fulda ein.  

Wir treffen uns ab Freitag, ca. 16.00 Uhr im Parkhotel in Fulda. 

Die Hauptversammlung ist am 13.10.2023.  

Einzelheiten zur Tagung finden Sie auf der folgenden Seite. Kleine und größere Vorträge sind seit 
Jahrzehnten fester Bestandteil unserer Hauptversammlungen und ich freue mich, dass wir wieder 
einige hören werden. Daneben  soll auch Zeit für persönliche Gespräche, Austausch von Informati-
onen und natürlich Tausch und Erwerb von Belegen bleiben.  

Allerdings habe ich für den Sonnabendnachmittag ein längeres Zeitfenster offengelassen, damit wir 
uns mit Fragen zur Zukunft der Arge befassen, insbesondere was wir tun müssen, um sie für neue 
Mitglieder attraktiv zu gestalten, und wie wir die Zahl der aktiv für die Arge tätigen Mitglieder er-
weitern. 

Ich freue mich auf Sie alle und wünsche schöne spätsommerliche Tage bis dahin. 

Ihr 

Hartmut Saager 
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Hauptversammlung und Tagung in Fulda vom 11. bis 13. Oktober 2024 

Die Einladung mit Tagesordnung ist im Rundschreiben 262 ( Juni 2924 ) ausgesprochen. 

Tagungshotel ist das ParkHotel Fulda, Goethestraße 13, 36043 Fulda  -  Telefon 0661 86500  -  E-
Mail info@parkhotel-fulda.de  -  Homepage http://www.parkhotel-fulda.de 

Das für die Arbeitsgemeinschaft reservierte Zimmerkontingent wurde, soweit es nicht in Anspruch 
genommen  wurde, zurückgegeben. Eventuelle Zimmeranfragen daher bitte direkt an das Parkhotel 
richten. 

Ablauf 

11.10. Anreise der ersten Teilnehmer, Einladung zu einem come together, mit Gelegenheit zu 
Tausch und Plausch, bitte Belege mitbringen ( die Sammlerfreunde Koch und Hackstedt sind 
diesmal nicht dabei ) 

12.10. Anreise der übrigen Teilnehmer 

 ab 13.00 Uhr kleiner Imbiss 

14.00 Uhr kurze Begrüßung, anschließend Beginn der Tagung  

Vorträge 

-  Dieter Aschenbrenner „Heimatsänger Anton Günther“ 

   -  Prof. Dr. Werner Mack „Königsberg (Pr.) und die Feldpost im 1. Weltkrieg“ 

 15.00 Uhr Damenprogramm „Mitgegangen - Mitgefangen - Fulda sprichwörtlich erleben“ 

16.30 Uhr Kaffeepause 

 17.00 Uhr  Aussprache über Aufgaben, Zusammenarbeit und den Fortgang der Arge  

(bis 19.00 Uhr)  

 20.00 Uhr  gemeinsames Abendessen.  

Anschließend können Belege gezeigt und zur Aussprache gestellt werden, Scans bitte Sf. Jürgen 
Schramm rechtzeitig zuleiten.  

Alternativ:  Vortrag Wolfgang Köhn „1914-1945  -  Die Gefangenenlager in Görlitz“ 

Der Ablauf kann tagesaktuell verändert und angepasst  werden.  
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Hauptversammlung am 13. Oktober, 09.30 bis 12.00 Uhr, Raum „Linz“ 

Die Einladung wurde mit RS 262 vom Juni 2024 ausgesprochen. 

Tagesordnung 

Begrüßung 

1)  Feststellung 

− der satzungsgemäßen Einladung 

− der Beschlussfähigkeit 

− der Tagesordnung 

2)  Wahl des Protokollführers 

3)  Einführender Bericht des Vorsitzenden mit Aussprache 

4)  Berichte 

− des Schatzmeisters 

− des Redakteurs der RS 

− des Rundsendedienstleiters 

− der Beisitzer 

jeweils mit Aussprache 

5)  Berichte der Kassenprüfer für das Jahr 2023 

− Entlastung des Schatzmeisters 

6)  Entlastung des Vorstandes 

7)  Wahlen 

8)  Festlegung des Beitrages für 2025 

9)  Weitere Planungen, insbesondere der Termin der HV 2025 

10)  Aussprache und Beschlussfassung über Anträge 

11)  Verschiedenes 

 

gez. Saager, Vorsitzender 

 

Anträge lagen bis zur Druckdrucklegung dieses RS nicht vor. Sollte eine Aussprache und Beschluss-
fassung über Anträge gewünscht werden, so müssen sie bis 14 Tage vor Beginn der Tagung beim 
Leiter der Arge vorliegen.  



 
 
 

SBZ 1945/46  -  Dokumente aus der damaligen Zeit 

 

Am 9.6.1945 übernahm die SMAD, die Sowjetische Militäradministration, offiziell 
die Macht im sowjetisch besetzten Teil Deutschlands und damit die Medienpolitik. 

 

 
 

Vorlagen:  Wolfgang KÖHN 


